
Ausgabe 103 / Juni 2019

Bergtouren-
programm

Babytreff /
Kinderturnen

Vereinsfest/
Kärwa Langenzenn

SF Laubendorf
Kindergarten-Cup

Sport- und Sängerfreunde Laubendorf e. V.

RUNDSCHAU

www.sf-laubendorf.de

Trainingslager 
1. & 2. Mannschaft

4 8-9 12-15 18-19 32-33



2 32



2 3

Der Vorstand

Liebe Vereinsmitglieder,

in gewohnter Art und Weise möchte ich kurz auf die 
wichtigsten Themen der vergangenen Wochen und 
Monate eingehen.

Bereits im März konnte unsere Theatergruppe mit 
seinen zahlreichen Aufführungen des Stückes „Den 
letzten beißt der Hund!“ wieder viele Gäste nach Lau-
bendorf locken. Der große Zuspruch zeigt, welchen 
hohen Stellenwert das Theater in der Öffentlichkeit 
genießt. Ein großes Dankeschön geht an alle Darstel-
ler, die monatelang für die Auftritte geprobt hatten 
und das Publikum begeistern konnten. Ein weiteres 
Dankeschön gilt es an alle Helfer zu richten, die an al-
len Abenden für einen reibungslosen Ablauf sorgten. 
Anfang Mai feierte unsere Gymnastikabteilung ihr 
alljährliches Frühlingsfest. Zahlreiche Abteilungsmit-
glieder fanden den Weg ins Sportheim und verlebten, 
gestärkt durch Aperitif und einem tollen Buffet einen 
wunderschönen Abend.

In der Fußballabteilung wurden in den letzten Wochen 
und Monaten bereits die Weichen für die neue Saison 
2019/2020 gestellt. Zwar sind alle Mannschaften noch 
voll im Spielbetrieb, aber die Suche nach qualifizierten 
Betreuern und Trainern muss schon im Frühjahr an-
gegangen werden. Des Weiteren wurden zusammen 
mit unserem SG Partner, dem SV Burggrafenhof, in-
tensive Gespräche über die Mannschaftsmeldungen 
für die kommende Saison geführt. 

Am 11. Mai stand wieder der Kindergartencup im Ter-
minkalender. Bei bestem Fußballwetter (Sonne, Wind 

und Regen gemischt) hatten 
alle Kinder viel Spaß beim 
Fußballturnier und konnten 
sich bei den Vorführungen 
der HipHop Gruppe, der 
Kinderturngruppe und der 
Ringer einen guten Über-
blick über das sportliche 
Angebot des SFL verschaf-
fen. Beim abschließenden 
Mittagessen wurden alle Kinder, Geschwisterkinder 
und Eltern im Sportheim mit reichlich Nudeln und 
Tomatensoßen versorgt. Vielen Dank an Alle, die zu 
diesem erfolgreichen Tag beigetragen haben. 
Ein weiteres Highlight steht Anfang August auf dem 
Programm. Die Planungen für das Orthopoint Fuß-
ballcamp laufen auf Hochtouren und bereits kurz 
nach der Ausschreibung konnten die Organisatoren 
ein „Ausgebucht“ vermerken. 

Und auch der Vergnügungsausschuss war nicht un-
tätig. Unsere Feste, Langenzenner Kärwa, Vereinsfest, 
Wrestling Run (das 5-jährige Jubiläum wirft seinen 
Schatten voraus) und Laubendorfer Dorffest wurden 
vorgeplant. Was jetzt noch fehlt, ist gutes Wetter und 
zahlreiche Gäste.

Zum Ende meines Berichts möchte ich allen Vereins-
mitgliedern eine erholsame Urlaubszeit wünschen 
und hoffe Sie bei dem ein oder anderen Fest des SFL 
begrüßen zu dürfen.

Christian Gall

Sport ist im Verein erst schön – werden auch Sie Mitglied beim SFL!

Aktuellste Informationen, Kursbuchungen, Veranstaltungen & Termine u.v.m.

www.sf-laubendorf.de
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Berichte aus der Fußballabteilung

Rückblick auf das Trainingslager der 1. & 2. Mannschaft

Wie in der letzten SFL Rundschau bereits angekündigt, 
ging es für die Erste und Zweite Mannschaft Anfang 
März ins Trainingslager in das türkische Belek. Insge-
samt begaben sich 27 Spieler und 4 Trainer am spä-
ten Freitagnachmittag des 01.03.19 vom Nürnberger 
Flughafen aus Richtung Süden. Am darauffolgenden 
Tag traf man sich pünktlich zum Frühstück.

Über sieben Tage verteilt, hatte man gesamt neun 
Trainingseinheiten und drei Testspiele. 

Im ersten Testspiel, traf man bei idealen Bedingungen 
auf die Kreisklassemannschaft des SV Bischofsmais 
aus dem Kreis Niederbayern Ost. Dies wurde jedoch 
mit 1:5 verloren. Tobias Tamme war es, der das erste 
Tor der Sportfreunde Laubendorf auf asiatischem Bo-
den erzielte.

Unser trainingsfreier Tag wurde in der Früh mit einem 
mannschaftsinternen Gaudilauf am Strand eingeleitet, 
bei dem mehrere Teams verschiedene Hindernisse zu 
bewältigen hatten. Nach dem Mittagessen erkundete 
man gemeinsam die Märkte und Attraktionen des na-
hegelegenen Antalya.

Am darauffolgenden Tag standen die nächsten Test-
spiele an. Diesmal bestritt die zweite Mannschaft am 

Vormittag getrennt von der Ersten Mannschaft ihr 
Testspiel. Der Gegner war ein Altbekannter. Näm-
lich die SpVgg Markt Baudenbach, die momentan in 
der A-Klasse ihre Spiele bestreitet. Leider ging auch 
dieses Spiel mit 3:5 verloren. Besonders war hierbei 
unsere Anreise, liefen die 30 Minuten Fußweg bis zur 
Sporthalle am Strand entlang bei strahlendem Son-
nenschein. Der Rückweg wurde dann genutzt um das 
Match zu analysieren und Sonne zu tanken.

Nachmittags hatte dann auch die Erste Mannschaft ihr 
zweites und zugleich letztes Testspiel des Trainings-
lagers. Diesmal ging es mit der TuS Walburgskirchen 
gegen einen Kreisligisten aus dem Kreis Niederbayern 
West. Man merkte den Klassenunterschied sofort von 
Beginn an und so ging dieses Spiel leider auch mit 0:8 
verloren. Für die Entwicklung der Mannschaft jedoch 
sicherlich ein gutes Spiel.

Am Freitag, den letzten Tag, stand dann nur noch das 
Packen und Verstauen der Koffer und Trainingsuten-
silien auf dem Plan, ehe es am Nachmittag wieder 
Richtung Flughafen ging. Am frühen Abend landete 
man dann wieder im heimischen Nürnberg. Manch 
einem konnte man die Erschöpfung der trainingsrei-
chen Woche sichtlich ansehen. 

Alles in allem eine sehr schöne, trainingsreiche und 
lehrreiche Woche, die uns nicht nur fußballerisch wei-
tergebracht hat, sondern den gesamten Team-Spirit 
noch einmal gepusht hat.
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Bernd Jäger ab Sommer neuer Trainer der 1. Mannschaft

„Wir wollen stetig junge Spieler in den Herrenbereich 
integrieren und kontinuierlich auf möglichst profes-
sioneller Ebene weiterentwickeln“,   sagt 2. Vorstand 
Michael Jakob. Um dies auch in die Tat umzusetzen 
haben sich die Sportfreunde die Dienste des DFB  
Elitetrainers Bernd Jäger gesichert. 

Nach der vorzeitigen Trennung von Alexander Con-
tala Anfang Mai, übernimmt Daniel Apel bis Sommer 
das Amt des Cheftrainers der Ersten Mannschaft.

Im Trainerteam der 1. Mannschaft bestehen bleibt 
mit Daniel Apel ein wichtiger Baustein, der schon ge-
meinsam mit Alexander Contala erfolgreich als Co-
Trainer fungierte.

Der Posten der 2. Mannschaft für die kommende Sai-
son ist aktuell noch offen, nachdem Spielertrainer 
Christian Tiefel nach einer erfolgreichen Saison aus 

beruflichen Gründen das Amt nicht mehr begleiten 
kann.

Bernd Jäger hat in den vergangenen Jahren beim BFV 
und DFB diverse Auswahlteams betreut. Zusätzlich 
war er als Vereinstrainer bei der SQ Quelle Fürth in 
den unterschiedlichsten Mannschaften von Kreisli-
ga bis Bayernliga als Cheftrainer verantwortlich für 
die Weiterentwicklung der jungen Spieler. Aktuelle 
trainiert Bernd Jäger den TSV Rohr in der A-Klasse 
Neumarkt-Jura für die er in den letzten beiden Jahren 
sehr erfolgreich einen personellen wie spielerischen 
Umbruch vollzogen hat. Aktuell liefert er sich mit der 
Landesligareserve aus Großschwarzenlohe einen 
Kopf an Kopf Zweikampf um den Aufstieg in die Kreis- 
klasse. Die SF Laubendorf hingegen kämpfen aktuell 
noch um den Klassenerhalt in der Kreisklasse. Mit 11 
Punkten Vorsprung ist man jedoch aktuell in einer gu-
ten Ausgangslage.
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Auch wenn es diese Woche mehr Regen als in den 
vergangenen Monaten hatte. Unsere Jungs haben das 
“Fritz-Walter-Wetter” zu einer optimalen Ausbeute ge-
nutzt. Mehrmals musste die Partie gegen die Truppe 
aus Burgfarrnbach 2 verschoben werden. Da hätte 
das Wetter besser gepasst, als am vergangenen Mon-
tag. Aber egal. Fritz-Walter-Wetter scheint unser Ding 
zu sein und wir hatten von Anfang an die Partie voll im 
Griff. Ein Angriff und eine gute Szene nach der ande-
ren liefen auf das Tor der Burgfarrnbacher und es war 
nur eine Frage der Zeit bis wir das erste Tor erzielen 
konnten. Isi erzielte den sehenswerten Treffer. Nach 
ca. 10 Minuten konnten wir sogar auf 0:2 erhöhen und 
es war wieder Isi der einnetzte. Alles soweit gut. Es war 
kalt und es regnete in Strömen. Aber unsere Jungs wa-
ren gut drauf und der Gegner kam so gut wie nicht vor 
unser Tor. 

Dann war Halbzeit und der Matchplan war klar. Schnell 
ein drittes Tor erzielen und den Sieg nach Hause fah-
ren. Aber es kam wie es kommen musste. Wir vertei-
digten schlecht und der erste Angriff nach der Pause 
war auch gleich ein Tor 1:2. Unser Team wurde nervös, 
im Mittelfeld wurden die Lücken immer größer und al-
les was uns in der 1. Halbzeit ausgezeichnet hatte, war 
auf einmal Makulatur. Wir verloren komplett den Zu-
griff auf das Spiel und mussten prompt den Ausgleich 
hinnehmen. Dann plätscherte die Partie (wie der Re-
gen auch) so dahin und eigentlich dachte man, das 

B2 Jugend

war es jetzt, denn der tiefe Platz hatte bei den Kids 
konditionelle Spuren hinterlassen. Aber wie es man-
ches Mal so ist, einen Angriff konnten wir noch fahren 
und Isi wurde im Strafraum gefoult. Elfmeter. Sanel 
trat an und verwandelte souverän zum 2:3. 
 
Weiter ging es am gestrigen Samstag, wieder bei Fritz-
Walter-Wetter, zum Derby gegen die SG Langenzenn-
Wilhermsdorf.  

Hochmotiviert ging es gleich in der 1. Minute durch 
einen super Lauf von Isi los. 1:0. Dann dauerte es ein 
paar Minuten bis die Kids sich alle sortiert hatten. Im 
Mittelfeld war leider zu viel Raum für den Gegner und 
so plätscherte das Spiel so dahin. Es war dann wieder 
Isi (er hatten einen Traumtag) der zum 2:0 einschoß. 
Kurz darauf durften wir alle einen genialen Moment 
(man hätte ihn auf Video festhalten müssen) erleben. 
Isi düpierte “5” Gegenspieler und schloss zum sehens-
werten 3:0 ein. Danach verflachte die Partie und wir 
mussten den 3:1 Anschlusstreffer hinnehmen. Halb-
zeit. 

Nach der Halbzeit lies der Regen etwas nach und 
die Partie verlief im Mittelfeld. Leider mit sehr vie-
len Stockfehlern, zu kurzen Pässen, schlechten Zwei-
kämpfen. Aber auch keiner Gefahr für unser Tor. Es 
war dann wiederum Isi der den Ball zum 4:1 im Netz 
unterbrachte. Ein paar Minuten später wurde Sanel im 
Strafraum gefoult. Elfmeter. Wer trat an? Na klar, Isi. 
Souverän verwandelt. 5:1 für den SFL. Danach hatten 
wir das Spiel komplett im Griff und Benni konnte sich 
als Passgeber auszeichnen, da wir extrem viel hinten 
herum spielten um dann mit überfallartigen Kontern, 
sehenswerten Hackentricks und unglaublichen Päs-
sen die SG-Spieler zur Verzweiflung brachten. Es war 
dann Sanel der zum 6:1 traf und wie sollte es anders 
sein, es war wieder Isi der seinen “6.” Treffer dieser 
Partie zum 7:1 Endstand erzielte. Jungs es hat richtig 
Spaß gemacht und wir gratulieren zu diese grandiosen 
Derby-Sieg und natürlich ganz besonders Isi zu seinem 
6er-Pack. 

Für die B2-Jugend Alex Herrmann
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Seit dem 26.03. trainieren wir wieder dienstags von 
17:00 - 18:30 Uhr an der frischen Luft und können uns 
über sehr gute Trainingsbeteiligung freuen.

Da wir als Trainer mindestens zu zweit aber auch oft 
zu viert anwesend sind, können wir die Kids altersge-
recht aufteilen und die Übungen, meistens als Statio-
nen, je nach Können anpassen.

Auch den Kindern merkt man an, dass sie wieder 
draußen herumrennen wollen. Wir geben den Kids 
am Anfang der Trainings immer Zeit selbst zu kicken 
und über den Platz zu flitzen. Danach versuchen wir 
die Trainingseinheiten kindgerecht zu verpacken.

Beim letzten Hallenturnier am 23.03. in Veitsbronn 
trafen wir bei sehr starken Gegnern im Spiel um den 
5. Platz auf die SG Quelle, die wir mit 2:1 schlagen 
konnten.

Am 6.4. waren wir Gastgeber für das 1. BFV-Turnier 
der Rückrunde und trafen auf viele neue Gegner.

Anscheinend sind den Verantwortlichen beim Bayri-
schen Fußballverband die Würfel aus der Hand gefal-
len, denn statt gegen die Nachbarvereine zu spielen, 
treten wir nun gegen Poppenreuth, Weiherhof, Burg-
farrnbach und Stadeln an. Nur Burggrafenhof ist uns 
als direkter Nachbar geblieben. Wir belegten den 2. 
Platz in diesem Turnier und mussten uns nur der sehr 
starken Truppe aus Weiherhof geschlagen geben.

Auch die nächsten beiden BFV-Turniere in Burgfarrn-
bach (05.05.) und Burggrafenhof (18.05.) haben wir 
bereits hinter uns gebracht und belegten jeweils den 
dritten Platz. Die Kids sind viel gelaufen und haben 
die Ansagen von uns Trainern gut umgesetzt.

Am 02.06. ist noch das letzte BFV-Turnier und dann 
kommen einige Privat-Turniere auf uns zu.

Wir freuen uns immer über Nachwuchs bei unseren 
Bambinis, solltet ihr Jahrgang 2012 oder jünger sein, 
schaut doch mal vorbei und kickt mit uns.

Viele Grüße, Sabrina, André, Christian und Harald

G-Junioren
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Bereits zum vierten Mal veranstalteten wir am 11.05. 
den Kindergarten-Cup, ein fußballerisches Messen 
der Kinder aus den vier Langenzenner Kindertages-
stätten. Und nach drei Siegen des Kindergartens 
Regenbogen war es dieses Jahr die Plapperkiste, die 
den Wanderpokal für ein Jahr mitnehmen durfte und 
nächstes Jahr als Titelverteidiger ins Rennen ge-
hen darf.

Im Vorfeld hatten Nina Siebachmeier 
und ich Einladungen und Plakate in den 
Kindergärten verteilt und ich hatte mit 
den Kids kurze Einstimm-Trainings in 
den Kindergärten abgehalten.

Um den Kindergarten-Cup für alle plan-
bar zu gestalten, stimmten Nina und ich 
bereits im September 2018 einen Termin mit 
den Kindergartenleiterinnen ab. Um außerhalb 
der Ferien und von G-Junioren-Turnieren zu sein, 
muss ein Termin im Mai oder Juni gefunden werden. 
Und leider ist der Termin dann auch fest, steht im Ver-
anstaltungskalender und lässt sich nicht kurzfristig 
verschieben. Denn dieses Jahr hätten wir gerne ver-
schoben, sah es doch so aus, als würde das Turnier 
ins Wasser fallen. Es regnete bereits seit Tagen. Und 
es regnete auch am Samstag früh noch, als wir Essen 

Kindergarten-Cup 2019
und Getränke zum Sportgelände brachten. Doch als 
dann gegen 9:30 Uhr die ersten Gäste eintrafen, ließ 
der Regen nach und hörte ganz auf.

Der Regenbogen schickte 16 Kinder ins Rennen, die 
Plapperkiste 19 Kids, St. Marien war mit 17 Kindern 

vertreten und die Pusteblume brachte es auf 9 
Kinder. Dazu kamen Geschwisterkinder und 

Eltern und natürlich auch einige Erziehe-
rinnen und Erzieher, die lautstark ihre 
Mannschaften anfeuerten. Doch von we-
gen Mannschafften, es haben sich auch 
viele Mädchen ins Getümmel gestürzt. 
Die Mädels waren nicht nur wegen Hip-
Hop oder Kinderturnen gekommen, die 

Mädels können auch Fußball spielen.

Nach einer kurzen Begrüßung ging es dann 
los mit den ersten beiden Fußballspielen. Danach 

ging es hoch in den Gymnastikraum, wo Anna-Luca 
Dröge mit ihren großen und kleinen Hip-Hop-Mädels 
ihr Können zeigte und anschließend die anwesenden 
Kindergarten-Kids zum Mitmachen aufforderte.

Um die nächsten zwei Fußball-Spiele bestreiten zu 
können, schickten wir die Mannschaften wieder auf 
den Platz. In der Zwischenzeit baute Heidi Kerschbaum 
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den Gymnastikraum zu einem Turnparcours um, wo 
sie auch zunächst die Turner einige Übungen vorfüh-
ren ließ und dann waren die Gäste wieder am Drücker 
und stürmten den Turnparcours.

Anschließend standen bereits die letzten beiden Fuß-
ballspiele an, es war noch alles offen. Zum Abschluss 
wurde der Gymnastikraum nochmals umgebaut und 
jetzt waren die Ringer an der Reihe. Sascha Emmrich 
zeigte, was seine Ringer-Jungs bereits gelernt und 
sich antrainiert haben. Und dann waren wieder die 
Kindergarten-Bambinis an der Reihe, sich auf der 
Matte zu messen. Nach einigen Minuten sammelten 
wir die Gäste wieder ein und gingen gemeinsam ins 
Sportheim.

Dort hatte meine Frau Heike den ganzen Vormittag 
in der Sportheimküche gewerkelt und dafür gesorgt, 
dass sich alle Kinder, Eltern und Betreuer nach der 
Ringervorführung an einem Nudelbüffet bedienen 
konnten. Den Kindern und Eltern schien es gut ge-
schmeckt zu haben, denn irgendwann waren die 
Nudeln aus, aber es hatten noch nicht alle was zu 
essen bekommen. Niemand geringeres als unser  
1. Vorstand Christian Gall wurde losgeschickt um noch 
schnell Nudeln nachzukaufen. Als er zurückkam, war 

das Wasser bereits heiß und die Nudeln schnell auf 
dem Tisch. Klasse, wenn jeder mit anfasst.

Zum Abschluss des Tages gab es die Siegerehrung für 
die Plapperkiste, die von Klaus Schneider abgehalten 
wurde, und alle anwesenden Kinder konnten sich ei-
nen kleinen Pokal aussuchen. Zusätzlich gab es Gum-
mibärchen und der langjährige Sponsor der Ringer 
des SFL, Martin Ermer, spendete für jeden Kindergar-
ten einen altersgerechten Fußball.

Die Ergebnisse der Spiele:
Plapperkiste – Pusteblume	 4:1

Regenbogen – St. Marien	 1:1

Plapperkiste – Regenbogen	 4:2

Pusteblume – St. Marien	 0:3

St. Marien – Plapperkiste	 1:2

Pusteblume – Regenbogen	 2:3

Vielen Dank für die Unterstützung an die Hip-Hop-, 
Turn- und Ringer-Teams, an die Übungsleiter und 
Trainer. Und natürlich an die Kindergärten in Lan-
genzenn und die Eltern, die uns an diesem Tag ihre 
Kinder anvertraut haben. Die Kindergärten wurden 
während der Spiele von Trainern, bzw. Spielern des 
SFL betreut, vielen Dank an André Siebachmeier (Pu-
steblume), Andreas Wagner (Plapperkiste), Philipp Lo-
cher (Regenbogen) und Markus Kraus (St. Marien).

Wir freuen uns schon auf nächstes Jahr, wenn wir den 
Kindergarten-Cup zum fünften Mal veranstalten.

Unter https://t1p.de/b0jw haben wir einige Bilder zum 
Kindergarten-Cup zur Verfügung gestellt.

Viele Grüße, Harald Sommer
Bambini-Trainer und 2. Jugendleiter

der Sportfreunde Laubendorf
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Für die Rückrunde haben wir uns auf Klein- und Groß-
feld viel vorgenommen. Dafür legten wir in einer ge-
lungenen Vorbereitung den Grundstein für die Punkt-
spiele. Dabei waren viele Spielerinnen anwesend, 
sodass die Trainingseinheiten gut absolviert werden 
konnten. In den 4 Vorbereitungsspielen wurden neue 
Mannschaftsaufstellungen getestet, um alle Spielerin-
nen der SG gut einzubinden. Das erste Testspiel be-
stritten wir gegen die SG Baudenbach, das souverän 
mit 4:0 gewonnen werden konnte. Als nächstes war 
der TSV Brodswinden zu Gast. Auch in diesem Spiel 
konnten viele Torchancen herausgespielt und im geg-
nerischen Tor untergebracht werden. Zudem stand 
die Defensive sehr gut, sodass dieses Spiel 5:0 für uns 
ausging. Ähnlich erfolgreich gestaltete sich das dritte 
Vorbereitungsspiel, sodass wir den FSV Ipsheim mit 
3:0 nach Hause schicken konnten. Für unser letztes 
Testspiel machten wir uns auf den Weg zum SC Rüg-
land. An diesem Tag mussten wir leider eine knappe 
2:1 Niederlage hinnehmen. Trotz dieses leichten Rück-
schlags blickten wir auf eine lehrreiche und erfolgrei-
che Vorbereitung zurück, durch die wir viel Mut und 
Motivation für die Rückrunde gewinnen konnten. 

Somit ging es im ersten Rückrundenspiel zur (SG) Sack/
Großgründlach. Gegen die in der Tabelle gut platzier-
ten Gegnerinnen gelang es uns in der zweiten Halb-
zeit, die sehr frühe Führung der Gastgeberinnen aus-

Frauenmannschaft
zugleichen, sodass wir mit einem 1:1 den ersten Punkt 
der Saison einfahren konnten. Eine Woche später war 
der TSV Falkenheim 2 zu Gast. An diesem Tag spiel-
ten sich beide Seiten gute Torchancen heraus, jedoch 
konnte nie das Führungstor erzielt werden, sodass es 
bei einem 0:0 blieb. Im dritten Rückrundenspiel hat-
ten wir uns unseren ersten Sieg vorgenommen. 

Sonntag abends fuhren wir zum TB Johannis 88 Nürn-
berg, der in der Tabelle nur noch wenige Punkte vor 
uns lag. Durch die Anspannung beider Mannschaften 
begann das Spiel auf beiden Seiten sehr hektisch. Bei-
de Mannschaften kamen häufig gefährlich aufs Tor, so-
dass sich ein offener Schlagabtausch mit vielen Toren 
entwickelte. Doch am Ende konnten wir durch einen 
Treffer kurz vor Schluss den 3:5 Auswärtssieg krönen. 
Damit rückten wir auf den vorletzten Tabellenplatz 
vor und ließen die Nürnbergerinnen hinter uns. Das 
anschließende Heimspiel gegen den SV Großweis-
mannsdorf mussten wir leider aufgrund zu weniger 
Spielerinnen absagen, wodurch die 3 Punkte verloren 
gingen. Am Ostersonntag waren wir zu Gast beim FV 
Kleeblatt 99 Fürth. In diesem Spiel lief in der ersten 
Halbzeit alles glatt, sodass wir uns zur Pause eine 0:3 
Führung sichern konnten. In der zweiten Halbzeit ver-
lief das Spiel auf unserer Seite chaotischer, sodass die 
Fürtherinnen den 1:3 Anschlusstreffer erzielen konn-
ten, der auch gleichzeitig das Endergebnis darstellte. 
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Am nächsten Wochenende war die (SG) TSV Südwest 
Nürnberg zu Gast. In einem für uns ungewohntem 
Spielmodus (9-gegen-9) entwickelte sich für uns ein 
schweres Spiel. Trotzdem konnten einige Torchancen 
erarbeitet werden, die jedoch ungenutzt blieben. Auf 
Seiten der Nürnbergerinnen sah dies anders aus, so-
dass wir die erste Rückrundenniederlage mit 1:3 hin-
nehmen mussten. 

Der Höhepunkt der Rückrunde war das Derby gegen 
den TSV Wilhermsdorf, einen Aufstiegskandidaten der 
aktuellen Saison. Von Beginn an zeigte sich, dass bei-
de Mannschaften den Sieg wollten, dabei war der TSV 
im Torabschluss etwas konsequenter, sodass wir mit 
einem 1:0 Rückstand in die Pause gingen. In der zwei-
ten Halbzeit sollte alles etwas besser laufen, wodurch 
wir das Spiel drehen und in Führung gehen konnten. 
Jedoch mussten wir direkt nach dem Wiederanpfiff 
den Gegentreffer hinnehmen. Trotzdem gaben wir 
nicht auf, legten doppelt nach und stellten damit den 
2:4 Endstand her und holten uns den ersehnten Der-
bysieg. 

In den letzten Rückrundenspielen wollen wir noch 
einmal alles geben, um weitere Punkte zu holen und 
möglicherweise in der Tabelle noch etwas vorzurüc-
ken.

Auf dem Kleinfeld mussten die ersten Spiele auf 
Wunsch der Gegnerinnen verschoben werden. Damit 
stand das erste Kleinfeldspiel erst recht spät an. Wir 

waren zu Gast beim TSV Lonnerstadt. Dieses Spiel ge-
stalteten eindeutig die Gäste, sodass ein 2:0 Sieg ein-
gefahren wurde, der auch deutlich höher hätte aus-
fallen können. 

Eine Woche darauf war der SK Heuchling zu Gast, der 
an diesem Tag besser aufgelegt war als die Heim-
mannschaft, sodass das Spiel leider 1:3 gegen uns 
ausging. Auch auf dem Kleinfeld stehen noch einige 
spannende Spiele auf dem Plan, in denen Punkte ge-
holt werden sollen. 

Viele Grüße von der Frauenmannschaft,
Juli
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Immer wieder müssen wir Mamas uns was Neues ein-
fallen zu lassen, damit unsere Kleinen keine Lange-
weile verspüren – sind einige schon über zwei – doch 
das macht gar nichts – wir sind eine tolle Runde und 
haben zusammen sehr viel Spaß.

Zum Glück gibt es Heidi mit dem Kinderturnen, bei der 
ich immer wieder Ideen mit in den Babytreff nehmen 
kann – so bauen wir mittlerweile größere Rutschen 
oder noch höhere Klettermöglichkeiten.

Babytreff

Beim Auf und Abbau kommen selbst die Mamas oder 
Papas ganz schön ins Schwitzen. Und alle Kinder hel-
fen fleißig mit! 

Den Teppich aufzurollen ist immer Aufgabe der Klei-
nen und für viele ein Highlight. 

          Eure Anette Stark
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Donnerstag 	 17.30 Uhr	 8x
Schnupperstunden kostenlos

Zumba® macht nicht nur total viel Spaß, die Kilos pur-
zeln auch ganz nebenbei.
Es ist eine Art Aerobic, das als sehr effektiv bekannt 
ist es kombiniert Latein-Amerikanische Urlaubsmusik 
und sehr einfache Bewegungen zu einem dynami-
schen Fitnessprogramm.

Teilnehmer:	 maximal 25 Personen
Leitung: 	 Moniete Diegruber
Ort: 	 Gymnastikraum im Sportheim
	 Siedelbacher Str. 13 
	 90579 Langenzenn-Laubendorf

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

Informationen:	 Heide Meier
	 Tel: 09102-993108
	 Mobil: 0160-93404794
	 heide.meier@sf-laubendorf.de

	 Moniete Diegruber
	 Telefon: 09102-718
	 Mobil:  0151-50296346
	
Unkostenbeitrag: 	30,00 Euro für Gäste
	 19,00 Euro für Vereinsmitglieder

Fit aktiv 50 plus

Donnerstag 	 18.45-19.45 Uhr	 15x

Der Kurs ist ein gesundheitsorientiertes Trainingspro-
gramm für eine bessere Lebensqualität – speziell für 
Menschen im Alter 50plus! Ein Start in ein Fitnesspro-
gramm ist auch im höheren Lebensalter jederzeit 
möglich. Denn ein mehr an Bewegung bedeutet ein 
Plus an Lebensqualität und Flexibilität. Das Angebot 
ermöglicht es auch Menschen mit gesundheitlichen 
Beschwerden wie Diabetes, Cholesterin, Bluthoch-
druck, Übergewicht oder Rückenbeschwerden, etwas 
für sich und ihren Körper zu tun und langfristig den 
Weg in ein neues Leben zu finden! Dabei steht Spass 
mit der Gruppe an Erster Stelle.

Intensiv Yoga
Donnerstag 	 19.45-21.00 Uhr	 15x

Ein effektives Training, das Körper, Geist und Seele in 
Einklang bringt und zu einem besseren Wohlbefinden 
führt. Muskuläre Verspannungen werden gelöst und 
der Körper durch die Ausübung verschiedener Asanas 
(Übungen) gekräftigt. Dabei erzeugt die Verbindung  
zwischen Körper- und Atemübungen harmonische 
Bewegungsabläufe. Das regelmäßige Üben beugt 
Haltungsschäden vor, baut Fehlhaltungen und Ver-
spannungen ab und erzeugt mehr Kraft und Beweg-
lichkeit. 

Im Vergleich zum Hatha Yoga arbeitet man beim In-
tensive Yoga weniger spirituell. Den Anfang der Stun-
de bildet das Pranayama (Atemübungen), die auf die 
Stunde einstimmen. Der Fokus während der Stunde 
setzt primär auf die Kräftigung und Dehnung der 
Hauptmuskelgruppen und wird im Anschluss daran 
mit einem Entspannungsteil abgerundet. 

Vorteile: 
•	 Reduktion von Stress und Stresshormonen
•	 Formung und Dehnung aller Hauptmuskelgruppen,
	 vor allem an Bauch, Beinen und Gesäß
•	 Verbesserung der Körperspannung und Straffung 
	 der Figur 
•	 Stärkung des Herz-Kreislauf-Systems
•	 Bessere Durchblutung und Massage aller Organe
•	 Senkung des Körperfettanteiles

Teilnehmer:	 maximal 25 Personen
Leitung: 	 Sandra Hippe
Ort: 	 Gymnastikraum im Sportheim, 
	 Siedelbacher Str. 13, 90579 Laubendorf 

Unkostenbeitrag: 	  
55,00 Euro für Gäste
35,00 Euro für Vereinsmitglieder Fit aktiv
38,00 Euro für Vereinsmitglieder Yoga

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 unter "Kurse buchen"

Informationen und Anmeldung:
Heide Meier
Tel.:  09102-993108
Mobil: 0160-93404794
e-Mail: heide.meier@sf-laubendorf.de
 
Sandra Hippe
e-Mail: sandra.hippe@sf-laubendorf.de
Mobil: 0176-24870086

Zumba® Schnupperstunden kostenlos

www.sf-laubendorf.de
Aktuellste Informationen, Kursbuchungen,  

Veranstaltungen & Termine u.v.m.
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ganz aktuell ein paar Eindrücke vom spielerischen 
Kinderturnfest: beim gemeinsamen Aufwärmen ahnt 
man ein wenig von der Großveranstaltung. Am 4. 5. 
lud der Obernzenner Turnverein zusammen mit der 
Kindergauleiterin Angela Schwab zum Gaukindertref-
fen ein. Circa 170 Kinder aus 7 Vereinen folgten der 
Einladung und absolvierten die 10 aufgebauten Sta-
tionen im Laufe des Vormittags. Alles ging reibungslos 
und gut organisiert über die Bühne – trotz Schneere-
gen! Der Sprint wurde kurzfristig in die große Halle 
verlegt. Danke an den Turngau Neustadt/Ansbach für 
das Durchführen und die Einladung.

Ob Wettlauf, Bodenturnen, Rollbrettwettfahren oder 
auch Kastensprung, Zielwerfen oder Trampolinsprin-
gen, Balancieren mit Ballprellen, Hüpfen auf den Ka-
stendeckel oder über Medizinbälle auf der Langbank 

Liebe Freunde des Turnsports,
oder doch lieber Reck-
turnen??? .... für jeden 
gab es eine Lieblings-
station und durch 
die Vielfalt auch ge-
nug Gelegenheit zum 
Punktesammeln.

Schön ist es für die 
Kinder, dass es keine 
Verlierer sondern nur 
Gewinner gibt – jeder 
bekommt danach eine 
Medaille überreicht, 
die vereinsweise auf 
der Bühne abgeholt 
wurden. 

Landgasthof mit Biergarten und Gästezimmern

Wir verwöhnen Sie mit fränkischer Heimat auf dem Teller wie 
jeden Freitag eigene Schlachtschüssel, Forellen, Karpfenschmeckerwochen, 

Lamm, Spargel und anderen Gaumenfreuden der Saison!

Für Hochzeiten & Familienfeiern bietet unser großer Saal
und weitere Räumlichkeiten den passenden Platz.

Wir haben für Sie an allen Tagen durchgehend geöffnet. Donnerstag Ruhetag.
- Direkt am Zenntal- und Karpfenradweg -

Auf einen Besuch von Ihnen freut sich Familie Burk!

OT Adelsdorf 12 90616 Neuhof/Zenn
Tel. 09102/375  www.Zenntaler-Hof.de
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Unser einziger Junge durfte das für uns übernehmen, 
unterstützt von einer Turnerin. 

Dass wir neben dem Spaß an der Bewegung auch noch 
einen ansprechenden Auftritt gezeigt haben, macht 
die Veranstaltung für uns noch schöner. Unsere Mi-
dis und Maxis durften sich mit unseren Vereinsanzü-
gen präsentieren und zeigten auch durchgehend sehr 
gute turnerische Leistungen. Ganz herzlichen Dank 
für die gute Repräsentation! Emma Schirmer hat so-
gar die vollen 100 Punkte erreicht!

Auch unsere Nachwuchsturnerinnen haben ihren 
meist ersten Wettbewerb super gemeistert und mit 
ihren rosa Anzügen ein süßes Bild abgegeben. 

Einzig zu bedauern ist, dass von unseren 40 möglichen 
Teilnehmern nur 17 mitgemacht haben. Doch das hat 
den teilnehmenden Kindern nicht den Spaß vermindert. 
Hier strahlen sie mit ihren Medaillen um die Wette.

Kaum ist dieses Event vor-
bei, folgt das nächste: Am 
11.5. ist der Kindergarten-
Cup, ein Fuballturnier der 
Langenzenner Kindergär-
ten. Da präsentieren sich 
die Turner mit einem Ge-
räteparcour in unserem 
Sportheimdachboden. 

Außerdem gilt es die Auf-
tritte für unser Vereins-
fest am 20.6. am Lau-
bendorfer Sportplatz 
vorzubereiten, an dem 
wir Sie hoffentlich zahl-
reich begrüßen dürfen. 
Es gib also immer was zu 
tun. Greifen wir es an!

 		           Eure Heidi

Besonderen Dank an meine Helfer Links und rechts von Hei-
di Kerschbaum die Minis-Betreuer Lisa Berger aus Laubendorf 
und Inka Grille aus Langenzenn, unten links Magdalena Mit-
länder aus Wilhermsdorf, die unsere Midis anleitet und beim 
Wettbewerb von Maxis-Trainerin Sarah Gattinger aus Heiners-
dorf (rechts unten) unterstützt wurde. Vorne mittig noch unsere 
ausgebildete Kampfrichterin Corinna Zarnescu aus Langenzenn, 
die auch diesmal mit Heidi zusammen gewertet hat und oft als 
Trainerin bei den Maxis einspringt, wenn Not am Mann ist.
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Rückentraining – 
"Präventives Gesundheitstraining"

Rückenbeschwerden? Dagegen können Sie etwas 
tun: Werden Sie aktiv und stärken Sie Ihren Rücken. 
Kräftigung, Mobilisierung, Dehnung und die Förde-
rung einer natürlichen und gesunden Haltung und Be-
wegung sind die Schwerpunkte dieses Kurskonzepts, 
rückengerechtes Alltagsverhalten und Entspannungs-
möglichkeiten ergänzen den Kurs und sorgen für ein 
abwechslungsreiches Programm. 

Das Kurskonzept “Präventives Gesundheitstraining” 
ist nach dem Qualitätssiegel SPORT PRO GESUNDHEIT 
des Deutschen Olympischen Sportbundes (DSOB) in 
Zusammenarbeit mit der Bundesärztekammer zerti-
fiziert und von vielen Krankenkassen anerkannt und 
bezuschussungsfähig.

Montag:   	 18:30 – 19:30 Uhr 
Ort: 		  Sportheim Gymnastikraum 
                            Siedelbacher Str. 13,
		  90579 Langenzenn-Laubendorf

Vereinsmitglieder € 45,00 / Nichtmitglieder € 65,00
Kursleitung: Harald Appenzeller, er ist zertifizierter 
Trainer für Fitness & Gesundheit und Fachübungs-
leiter Präventionssport im Deutschen Olympischen 
Sportbund (DOSB)
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Donnerstag 	 15.30 Uhr

Bewegung für die ganz Kleinen
In einer Welt voller Technik bewegen sich Kinder im-
mer seltener. Um die motorische Entwicklung von 
Babys zu fördern, ist das Babyturnen eine gelungene 
Art, Spaß und Gesundheit zu verknüpfen.

Babys erobern sich über Bewegung und Sinneswahr-
nehmungen die Welt. Sie sind von Anfang an aktiv, 
interessiert und lernfähig. Ziel ist, die Babys in den 
einzelnen Entwicklungsphasen zu begleiten und sie 
so zu unterstützen.

Ort: 	 Sportheim Gymnastikraum 
	 Siedelbacher Str. 13,
	 90579 Langenzenn-Laubendorf

Leitung: 	 Anette Stark
	 eMail: starkanette@gmail.com
	 Telefon: 09101-5383418
	 Handy: 0172-9737063

Teilnehmer: 	 Mutter/Vater mit Kleinkindern 
	 von 0-2 Jahren

Voraussetzung: 	 SFL Vereinsmitgliedschaft

Mitbringen: 	 Getränke, Decken, warme Socken

Anmeldung: 	 www.sf-laubendorf.de
	 Unter "Kurse buchen"

BABY-Treff

www.sf-laubendorf.de
Fußball  •  Damengymnastik  •  Seniorengymnastik

Yoga  •  Kinderturnen  •  Nordic Walking

Fit aktiv 50 Plus 

Zumba Fitness  •  Zumba Gold  •  Skiabteilung

Ringen  •  Theatergruppe  •  Sängergruppe

Kletter- und Wandergruppe
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Lenzenstraße 4a
Tel. 0 9102/99 50-0
Fax 0 9102/99 50 28

für eure Haustiere:

Lenzenstraße 4a
91452 Wilhermsdorf
Tel. 09102/99 50-0
Fax 09102/99 50-28

www.schamberger-tiernahrung.de

Wir verleihen: Gartenfräse, Häcksler,  
Vertikutierer, Sägerät

Mo.-Fr. 7.30 - 12.00 Uhr + 13.00 - 17.00 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

  Tiernahrung und Zubehör
  Grillkohlen, Grillbrikett,  
     Grillanzünder
  Blumenerde, Spezialerde
  Regeneriersalz, Tabletten

3-Tagestour/Familienbergtour
16. - 18. Juni 2019

Ziel: 
Achensee Rofangebirge

Übernachtung: Erfuhrter Hütte 1.837 m

Abfahrt 6.00 Uhr Laubendorf am Dorfplatz

1. Tag: 
Anreise nach Maurach am Achensee. Vom Ortsteil 
Buchau geht es vorbei am Dalfazwasserfall hinauf  zur 
Dalfazalm auf 1.692 m wo wir Mittag machen können. 
Ca. 3 Std. Weiter geht es dann auf einem Höhenweg in 
ca. 1 Std. zur Erfuhrter Hütte. 

2. Tag: 
Von der Erfuhrter Hütte geht es über den Grubasteig 
zur Grubascharte auf 2012 m und weiter zur Rofan-
spitze auf 2.259 m. Dauer ca. 2 ½ Std. Dann geht es 
immer auf gleicher Höhe bleibend weiter zum See-
karlspitze 2.261m und zum Spieljoch 2.236 m. Dann 
geht es wieder abwärts zur Erfuhrter Hütte, ca. 4 Std. 
ab Rofanspitze.

3. Tag: 
An diesem Tag geht es auf dem Hochiss 2299m, dem 
höchsten Gipfel im Rofangebirge. Nach einer Aus-
giebigen Rast geht es über den Streichkopf und dem  
Kotalmsattel wieder hinunter zur Dalfazalm. Hier kön-
nen wir wieder Mittagspause machen. Danach machen 
wir uns an den Abstieg nach Buchau. Heimreise.

Vorbesprechung der Tour am Dienstag 04.06.19 
um 20.00 Uhr in der Kauzenhütte.

2-Tagesbergtour
21. - 22. September 2019

Ziel: Allgäuer Alpen

Abfahrt: 6,00 Uhr  Dorfplatz Laubendorf

Übernachtung: Schwarzwasserhütte (DAV)

Gipfel: Hoher Ifen 2.230 m    

1 Tag: 
Anfahrt nach Hirschegg im Kleinwalsertal zum Park-
platz der Schwarzwasserhütte an der Talstation der 
Ifenlifte. Mit dem Lift Auffahrt zur Ifen Hütte. Dann 
über Mittelschweren Steig in 2,5 Stunden zum Ifen 
Gipfel auf 2.230 m. Weiter über den Eugen-Köh-
ler-Weg vorbei an der Ifersguntalpe in weiteren  
3 Stunden zur Schwarzwasserhütte auf 1.620 m. 

2 Tag:  
Von der Schwarzwasserhütte geht es in ca. 1 Std. auf 
das 1982 m hohe Steinmandl. Weiter auf das etwas 
höher gelegene Grünhorn 2.039 m. In einer guten 
Stunde steigen wir dann wieder zur Schwarzwasser-
hütte ab und können dort Mittag machen, oder weiter 
zur Melköde (Käsealm) und dort eine Pause einlegen. 
Danach geht es zurück zum Parkplatz wo unsere Autos 
stehen. Ca. 5 Std. Gehzeit. Anschließend Heimfahrt.

Vorbesprechung der Tour am Dienstag 17.09.19 
um 20.00 Uhr in der Kauzenhütte.

Diese Tour ist schon 

ausgebucht!

www.sf-laubendorf.de

Info zu den Touren: Die Tourenbeschreibung stellt nur den 
vorläufigen geplanten Tourenverlauf dar. Dieser kann sich 
je nach Wetter, Hüttenbelegung oder Teilnehmer ändern. 
Der nächste Tourentag wird immer am Abend vorher auf 
der Hütte geplant und besprochen.
Anmeldung bei: Jürgen Meier, 
e-Mail: Juergen.Lydia.Meier@t-online.de
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Diese Tour ist schon 

ausgebucht!
Diese Tour ist schon 

ausgebucht!

Auf dem Tauernhöhenweg
von Ost nach West
4. - 9. August 2019

1 Tag: 
Abfahrt um 6,02 mit dem Zug in Laubendorf nach  
Spital a.d. Drau in Österreich. Weiter mit dem Taxi ins 
Maltatal bis zur Gmünder Hütte. Von dort Aufstieg in 
ca. 4 Std. zur Katowitzer Hütte auf 2.319m. Aufstieg 
ca. 1.285 hm

2. Tag:
Katowitzer Hütte Weg Nr. 502 am Ufer der Kölnbrein-
sperre entlang zur Osnabrücker Hütte auf 2.022 m.  
Aufstieg 190 hm Abstieg 490 hm Gehzeit ca. 5 ½ Std.

3. Tag:
Osnabrücker Hütte  Weg Nr. 502 zur Großelendschar-
te 2675 m und zum Hannoverhaus. Teilweise expo-
niert, kurze Seilversicherungen erhöhte Anforderung 
an Trittsicherheit, teilweise Schneefelder bis August.
Aufstieg ca. 900 m,  Abstieg 360 m,  Gehzeit 4 ½ Std.
An diesem Tag besteht die Möglichkeit den Ankogel 
3.250m zu besteigen.
Zusätzlich ca. 4 Std. Auf u. Abstieg

4. Tag:
Hannoverhaus Weg 502 über Etschlschartl 2.548 m, 
Luggentörl 2.380 m, Kleiner Tauernsee 2.284 m 
Mindener Hütte (Selbstversorger Hütte) dann weiter 
auf Weg Nr. 102 zur Hagener Hütte. Aufstieg 820 hm 
Abstieg 940 hm Gehzeit 8 Std.
Erhöhte Anforderung an Trittsicherheit, Schwindel-
freiheit; östlich der Romaten Spitz oft harte Altschnee-
felder.

5. Tag:
Hagener Hütte Weg Nr. 102 über Feldseescharte und 
Dr. Rudolf  Weißgerber Biwak 2.712m zur Duisburger 
Hütte 2.572 m. 
Aufstieg 360 hm Abstieg 240 hm Gehzeit 5 Std. Aus-
sichtsreicher Höhenweg mit herrlichem Blick auf An-
kogel und Hochalmspitze.

6.Tag:
Duisburger Hütte Weg Nr 102 zur Fraganter Schar-
te  2.753m , hier verlassen wir den Tauernhöhenweg 
und steigen ab zum Naturfreundehaus Neubau auf  
2.175 m von diesem geht es weiter Bergab zum Natur-
freundehaus Kolm Saigurn auf 1.600 m im Naturpark 
Hohe Tauern. Aufstieg ca 400 m Abstieg ca. 1.150 m 
Gehzeit ca. 5 Std. Übernachtung in Kolm Saigurn.
Sehenswert: Goldgräberzeit am Naturfreundehaus 
Neubau.

7. Tag: 
Mit dem Bus nach Taxenbach im Pongau und mit dem 
Zug wieder nach Hause. 

Vorbesprechung der Tour am Donnerstag den 
27.06.19 bei Jürgen Meier

Hochgebirgstour 
auf den Gran Paradiso 4.062 m
6. - 9. September 2019

Ort: 
Im Gran Paradiso Nationalpark, dieser wurde 
1922 Gegründet und liegt in den Regionen Aosta-
tal und Piemont. Unser Talort ist Valsavarenche im  
Aostatal.

Übernachtung:  3 x im Rifugio Chabot auf 2.750 m.
Schwere Tour, Gletschertour und Gletscherausrü-
stung erforderlich (Sitzgurt, Steigeisen, Eispickel).

Vorbesprechung der Tour am Dienstag den 20.08.19  
um 20.00 Uhr in der Kauzenhütte.

3-Tagestour
16. - 18. August 2019

Ort: Paznauntal / Verwallgruppe

Übernachtung: Niederelbehütte 2.310m  Edmund-
Graf- Hütte 2.375m

Gipfel: Hoher Riffler 3.168m

Abfahrt: 5.00 Uhr Laubendorf  Dorfplatz

1. Tag:
Anreise über Landeck ins Paznauntal nach Kappl. Auf-
stieg über die Diasalpe in ca. 4 – 5 Std. zur Niederel-
behütte.

2. Tag:
Von der Niederelbehütte auf den Kieler Weg und über 
die Schmalzgrubenscharte (2697m) in ca. 4 ½ Std. zur 
Edmund – Graf – Hütte. Dann weiter in 2 ½ Std auf 
den Hohen Riffler. Hier ist im Gipfelbereich leichte 
Kletterei angesagt. Abstieg 1 ½ Std. 

3. Tag:
Abstieg über das Kappler Joch nach Kappl. Heimfahrt 
ca. 4 Std.

Vorbesprechung der Tour am Montag 12.08.19 
20.00 Uhr in der Kauzenhütte.

Sonstiges
Die Teilnahme an den Touren erfolgt auf eigene Ge-
fahr und Verantwortung. Versicherungspflicht liegt 
bei den Teilnehmern. Die Touren können auf Grund 
schlechter Witterungsverhältnisse oder Alpiner Ge-
fahren kurzfristig geändert oder abgesagt werden.
Viel Vergnügen und immer eine gesunde Rückkehr ins 
Tal wünscht

Eure Skiabteilung
Jürgen Meier, DAV Wanderleiter
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Neues Outfit Skiabteilung
Wie bereits an unserer Jahreshauptversammlung an-
gekündigt, wird es in dieser Saison endlich ein neu-
es Skiclub-Outfit geben. Unsere roten Fleecejacken 
haben nach über 10 Jahren langsam ausgedient. Wir 
haben uns für schlichte dunkelblaue Softshelljacken 
entschieden, die mit unserem neuen, eleganten Logo 
beflockt werden. Außerdem bieten wir passende 
Poloshirts sowie T-Shirts an, um bei den künftigen  
Vereinsveranstaltungen und Skifahrten einheitlich 
auftreten zu können. 

HERZLICHEN DANK bereits an dieser Stelle an unse-
ren langjährigen Sponsor Malermeister Bernreuther, 
der auch dieses Mal wieder die Beflockungskosten 
übernimmt!

Alle Skiclub-Mitglieder (und solche, die es noch wer-
den möchten), haben nun die Möglichkeit, sich mit 
dem neuen Outfit einzudecken!

Aufgrund der guten Resonanz bieten 
wir einen zusätzlichen Anprobetermin

am Vereinsfest an: 

Donnerstag, 20.06.19 zwischen 13-16 Uhr 

T-Shirt: Aktionspreis 10 €
Das modische Single Jersey T-Shirt bietet einen Rund-
halsauschnitt und Ärmel mit Rollsaum. Dazu besteht 
aus 100% Bio-Baumwolle.

Poloshirt: Aktionspreis 15 €
Das moderne Poloshirt bietet feine Piqué-Qualität 
aus Bio-Baumwolle mit gestricktem Polokragen und 
Armbündchen. 

Softshelljacke HerrenSoftshelljacke Damen

Softshelljacke: Aktionspreis 35 €
Ideal für den Übergang und Temperaturen von 10-15 
Grad. Diese sportliche Jacke im Raglan-Schnitt über-
zeugt durch einen schlichten Stehkragen, mit Farbe 
und Funktion. Das Softshellmaterial ist 2-lagig und 
hält dank des Microfleecefutters die Körpertempe-
ratur ideal, trotzdem bleibt die Jacke atmungsaktiv. 
Die Oberfläche ist wasserabweisend und winddicht. 
Schutz gegen kalten Wind bietet auch der unterlegte 
Frontzip mit Zippergarage.

Die Jacken, Poloshirts und T-Shirts sind in den Größen 
S-XXXL verfügbar. Entsprechende Kindergrößen 
können auf Wunsch separat bestellt werden, diese 
sind nicht zur Anprobe vorrätig.

Die oben genannten Aktionspreise gelten für die 
Sammelbestellung bis Juni 2019, anschließend sind 
Nachbestellungen möglich, die Preise erhöhen sich 
jedoch aufgrund des fehlenden Mengenrabatts um 
5  € (Softshelljacke 40 €, Poloshirt 20 €, T-Shirt 15 €).

Bei weiteren Fragen könnt ihr euch jederzeit bei Anja 
Wagner melden (09102/996518 oder anjawagner84@
aol.de). Eine Bestellung per E-Mail ist natürlich auch 
möglich, falls ihr an den Anprobeterminen verhindert 
seid.

A
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Neues von den Sängerfreunden

Seit langem ist es bei den Sängerfreunden gute Ge-
wohnheit, dass Geburtstagskinder mit einem Se-
genskanon und einem Lied ihrer Wahl in der Sing-
stunde beschenkt werden. Da ertönt dann auch 
schon einmal eine Weise, die schon länger nicht mehr 
auf dem Programm stand. Bedacht werden dabei alle 
Geburtstage, die runden natürlich besonders.

Im April war nun ein besonderer Ehrengast anwesend, 
um ein Ständchen entgegenzunehmen. Pfarrerin 
Christine Heilmeier freute sich über Glückwünsche, 
Lieder und unsere Blumengrüße anlässlich ihres 60. 
Geburtstages.

Ansonsten fährt der Chor momentan zweigleisig. Die 
üblichen Singstunden werden nach wie vor von Hel-
mut Lammel angeleitet und finden montags statt.

Dazwischen läuft die Vorbereitung auf das Chorjubi-
läum in Rüdisbronn, zu dem wir uns angemeldet ha-
ben. Auf die Ausschreibung in der letzten Rundschau 
haben sich sogar zwei Sängerinnen eingefunden, die 
aus Heinersdorf extra für den Auftritt zum 100jähri-
gen Jubiläum des Gesangvereins Rüdisbronn dazu 

stoßen. Kurt Mitländer hat aus einem Repertoire an-
sprechender Popsongs einige deutschsprachige Titel 
ausgewählt. Klang, Dynamik und Präzision sollen nun 
so eingeschult werden, dass die Zuschauer mitge-
nommen werden.

Auch für eine weitere Aktivität des Chores wollen wir 
die Öffentlichkeit der SFL-Rundschau nutzen und ger-
ne werben: Der Fränkische Sängerbund veranstaltet 
alle zwei Jahre im Juli ein Sängerfest. Vor 4 Jahren tra-
ten die Sport- und Sängerfreunde als Aktive damals in 
Volkach auf. 

Dieses Jahr soll es einen Ausflug nach Weiden in der 
Oberpfalz geben, wo das 24. Chorfest am 20. Und 21. 
Juli stattfindet. 

Da die Laubendorfer am Sonntag ihr Gemeinde-
fest begehen, geht es am Samstag, den 20. Juli be-
reits um 8 Uhr in Laubendorf am Dorfplatz los. Je 
mehr Menschen sich anmelden, desto größer ist die  
Wahrscheinlichkeit, dass ein Bus auf alle Teilnehmer 

wartet. In Weiden flanieren wir durch das 
musikalische Treiben in der Innenstadt, 
gehen gemeinsam zum Mittagessen und 
bekommen anschließend eine Stadtfüh-
rung. Die Rückkunft ist für 18 Uhr in Lau-
bendorf geplant.

Interessierte melden sich bei Katja Krau-
se per Email unter otori-clan@hotmail.de 
oder telefonisch unter 0151 25505841. 
Mit der Anmeldung ist eine Anzahlung 
von 10 € fällig.

Über eine rege Beteiligung würden sich 
die Sport- und Sängerfreunde freuen.

Mit musikalischen Grüßen
Anne Klinner
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1991:
Die Damengymnastik hielt unter der Leitung von  
Heidi Flory 29 Übungsabende in der Gymnasium-
Sporthalle ab.

Kein Glück hatte wieder die Skiabteilung. Der Win-
ter in Franken blieb ohne Schnee. So entschädigten 
2 Fahrten in die Berge (Tagesfahrt auf die Steinplatte 
und 3 Tagesfahrt nach Ellmau/Wilder Kaiser) die Ski-
fahrer. Ein Sommerprogramm mit Fahrradtour und 
Bergwanderung wurde angeboten, genau wie ab Ok-
tober die wöchentliche Skigymnastik in der Gymnasi-
umsporthalle.

Die Sängerabteilung trat am 3. Mai beim Jubiläums-
festkonzert zum 70-jährigen Bestehen der Aurach-
Zenngruppe in Langenzenn auf. Am 27. Dezember 
wurde an einem weihnachtlichen Konzert in der Ha-
genbüchacher Kirche teilgenommen. Auch die Weih-
nachtsfeier des Hauptvereins am 19. Dezember wur-
de von den Sängerfreunden mit Weihnachtsliedern 
gestaltet. Der Posaunenchor Laubendorf und ein 
Theaterstück von Kindern dargeboten, vervollständig-
ten das Programm. 13 Mitglieder wurde für 25-jähri-
ge Treue zum SFL ausgezeichnet. Ebenso wurden 16 
Spieler für langjährigen Einsatz geehrt.

16. Teil
Am Jahresende hatte der Verein 688 Mitglieder. Da-
von waren 476 erwachsene Personen, 60 Jugendliche 
und 152 Kinder bis 14 Jahre.

Mit ca. 500 Buchungen im Jahr stieg der Aufwand des 
Kassiers Gerhard Fleischmann stark an. Der Kassen-
bestand betrug am 31. Dezember 1992 DM 25.252,65. 
Das Darlehen für den 3. Sportplatz betrug am Jahres-
ende DM 70.000,00 und musste zur Hälfte mit 6,5% 
und die andere Hälfte mit 6% verzinst werden. Da-
bei hatte es eine Laufzeit von 10 Jahren, so dass ab 
1993 die Tilgung begann. Das Darlehen für den ersten 
Sportplatzbau verringerte sich weiter planmäßig um 
DM 500,00 und betrug am 31. Dezember 1992 DM 
noch 5.000,00.
 
1993 sollte ein normales Jahr zum Durchschnaufen 
werden. Am 15. Januar fand die ordentliche Haupt-
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versammlung mit 112 Mitgliedern statt. Dabei griff 
Vorstand Günter Scherb Fussballabteilungsleiter 
Klaus Rupprecht scharf an und erntete von den an-
wesenden Mitgliedern dafür viel Unmut. Man konnte 
doch mit dem abgelaufenen Jahr zufrieden sein. Der 
Sportplatzbau war zu großen Teilen abgeschlossen 
und auch die finanzielle Situation des Vereins war 
sehr zufriedenstellend. Aber bei den turnusmäßigen 
Neuwahlen gab es große Probleme. 

Nachdem Günter Scherb nicht mehr als Vorstand an-
trat, stellte sich Bernhard Jakob nach 3 Jahren Pau-
se wieder als 1. Vorstand zur Wahl und wurde auch 
fast einstimmig gewählt. Er nahm die Wahl jedoch nur 
unter dem Vorbehalt an, dass für den SFL ein ordent-
licher 1. Kassier gefunden wird, nachdem Gerhard 
Fleischmann bereits im Vorfeld ankündigte, ebenfalls 
nicht mehr zu kanditieren. So konnte keine vollständi-
ge Vorstandschaft gewählt werden. Daher musste am 
12. Februar 1993 eine außerordentliche Generalver-
sammlung abgehalten werden, an der 80 Mitglieder 
teilnahmen. Im Vorfeld fand jedoch eine Besprechung 
der alten und neuen Vorstandschaft statt. Es wurde 
beschlossen den 1. Kassier zukünftig zu entlasten. 
So sollte die Mitgliederverwaltung in Zukunft Aufga-
be des Schriftführers sein. Und es wurde die neue 
Position des 3. Kassiers geschaffen. So konnte die 
Nachwahl ohne Probleme durchgeführt werden. Als  
1. Vorstand wurde Bernhard Jakob bestätigt. Ger-
hard Fleischmann übernahm doch wieder den Po-
sten des 1. Kassiers. Gerhard Günzel wurde wieder, 
wie bereits 1970 2. Kassier und Horst Paul wurde als 
3. Kassier neu in die Vorstandschaft gewählt.

Der Faschingsball am 23. Januar hatte deutlich we-
niger Besucher als in den 70-ger und 80iger Jahren.  
Den ersten Preis, die Reise nach Maria Alm gewann 
Elfriede Sand.

Man einigte sich darauf, dass der neuangelegte Platz 
1993 nicht benutzt wird, sondern die Einweihung und 
die Benutzung für 1994 geplant wird. So konnte man 
sich auch in Ruhe sich über die Gestaltung des Spiel-
platzes machen. Da die Angebote von Fachfirmen als 
zu kostspielig erschienen, entschloss man sich die Ge-
räte einzeln zu kaufen und selbst aufzustellen. Unter 
der Leitung von Jürgen Meier baute ein „Väterteam“ 
die Geräte auf. Auch ein großer Sandspielkasten wur-
de erstellt. So konnte auch diese Baumaßnahme ab-
geschlossen werden.

Nach Verhandlungen mit der TG Flurbereinigung Lau-
bendorf wurde der Graben entlang der Straße ver-
rohrt. Ein Teil der Böschung wurde abgetragen und 
es konnten ca. 50 Parkplätze angelegt werden. Die 
Flurbereinigung übernahm auch den größten Teil der 
Kosten.

Mehrere Arbeitsdienste unter Leitung vom 2. Vor-
stand Harald Täuber, halfen beim Verlegen der Ra-
sengittersteine. Auf den Verein entfielen nur Kosten 
von DM 3.083,00. Die Stadt gab dazu einen Zuschuss 
in Höhe von DM 1.156,00. Durch Arbeitsdienste wur-
den auch Rohrleitungen zum Platz gelegt, damit die 
Schlauchwagen angeschlossen werden konnten. Da-
mit war die Baumaßnahme 3. Platz endgültig abge-
schlossen.

Die Finanzlage des Vereins ließ es auch noch zu, dass 
entlang der ehemaligen Schlucht an der Nordseite 
des A-Platzes ein 3-Meter hoher Zaun durch die Fa. 
Draht-Krippner errichtet werden konnte. Die Kosten 
hierfür beliefen sich auf DM 9.265,00. 

Unter der Regie von Otto Kordter wurden mit einem 
Kostenaufwand von DM 2.500,00 zwei Trainerhäus-
chen auf der Gegenseite des A-Platzes errichtet und 
in die Werbebande eingebaut. Durch Arbeitsdienste 
unter Regie von Wolfgang Bernreuther wurden das 

Sportheimdach und 
auch die drei Bassins 
mit Dichtschlämme 
abgedichtet. Klaus 
Rupprecht, Sabine 
Anton und Bernhard 
Jakob erstellten im 
Lauf des ersten Halb-
jahres das Konzept 
einer Vereinszeitung, 
die sich aus Werbe-
anzeigen finanziert 
und für dem Verein 
Überschüsse bringt. 
Im September 1993 
konnte die erste Aus-
gabe gedruckt und 
verteilt werden. Seit-
her erscheint sie vier-
teljährlich jeweils im 
März, Juni, Septem-
ber und Dezember.  

Fortsetzung von Seite 25
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Für die Jahre 1990, 1991 und 1992 musste der Verein 
eine Umsatzsteuererklärung abgeben. Durch die ho-
hen Investitionen in diesen Jahren erhielt man kurz 
vor Jahresende eine Rückzahlung in Höhe von DM 
11.726,00. Auch die Stadt Langenzenn war mit DM 
1.750,00 Sportstättenzuschuss und DM 2.118,00 Zu-
schuss für jugendliche Mitglieder wieder spendabel. 
Mit der Fa. Tauschhuber wurde der Werbevertrag 
für die Bandenwerbung verlängert. 1993 erhielt der 
SFL hieraus DM 4.020,00. Von der Sparkasse erhielt 
der Verein eine Spende in Höhe von DM 1.900,00 für 
den 3. Sportplatz und von der Brauerei Hofmann 
DM 2.925,00 als Trikotspende.
Erstmals veranstalteten die beiden Vergnügungswar-
te Annemirl Fleischmann und Birgit Osswald eine 
Muttertagsfahrt. Es ging nach Kelheim und Rieden-
burg. 

An Fronleichnam fand wieder das Vereinsfest statt. 
Dabei wurde diesmal ein Kleinfeldturnier für Frei-
zeitmannschaften abgehalten. Auch das Team von 
Galatasaray Sportheim war dabei. Ein Starkregen am 
Abend beendete leider die Veranstaltung frühzeitig. 
Die Loher Bergkärwa war wieder sehr arbeitsreich. 
Doch letztendlich lohnte sich der Aufwand wieder fi-
nanziell.
Am 28. August fand das Laubendorfer Dorffest statt. 
Ein großer Besucheransturm sorgte dafür, dass die 
fränkischen Schmankerl bereits gegen 21 Uhr ausver-
kauft waren. Erstmals spielte die 25-Mann starke Ka-
pelle des „Musikvereins Krautostheim“ auf und fand 
begeisterte Zuhörer. Die Langenzenner Hopfenzupfer, 
der Laubendorfer Posaunenchor, die Sängerfreunde 
Laubendorf sowie Lotte Schuh und Frieda Meier mit 
Heimatgedichten sorgten für ein buntes Programm. 
Von den Vergnügungswarten wurde eine „Fahrt ins 
Blaue“ für den 1. Oktober organisiert. Es ging zuerst 
in die Brauerei Hofmann 
und anschließend nach 
Schornweisach.

Am Langenzenner Weih-
nachtsmarkt waren die 
Räucherwaren wieder 
sehr begehrt. Gegen 
17.45 Uhr war der Stand 
leergekauft. Der Über-
schuss aus den abgehal-
tenen Veranstaltungen 
betrug im Jahr 1993 DM 
16.681,00.

Die Sängerabteilung 
nahm am 150-jährigen 
Jubiläum des Gesang-
verein Markt Erlbach teil. 
Am Dorffest trat man 
gemeinsam mit dem Ge-
sangverein Fembachtal 
auf. Leider musste Ab-
schied genommen wer-
den vom langjährigen, 

treuen Sangesbruder Richard Fratz, der am 23. Juli 
1993 verstarb. In der Jahresversammlung der Aurach-
Zenngruppe wurde Fritz Kerschbaum in die Vor-
standschaft gewählt.

Die Damengymnastik-Abteilung, mit ihrer neuen Ab-
teilungsleiterin Erika Kastner hatte 1993 mit einigen 
Widrigkeiten zu kämpfen. So mussten die Übungs-
stunden wegen anderweitiger Veranstaltungen öfters 
ausfallen und es konnten nur 32 Übungsstunden ab-
gehalten werden.

Weiter Aufwind erhielt das Mutter-Kindturnen sowie 
die Kinderturngruppe, sodass zeitweise sogar ein  
Aufnahmestopp beschlossen werden musste. Da sich 
die Übungsleiterin Heidi Kerschbaum beim Skifah-
ren das Kreuzband riss, übernahmen Annemarie 

Fortsetzung auf Seite 28 >>

Dorffest 1993: Der Laubendorfer Posaunenchor unter der Leitung von 
Gerhard Wach. Ertmals spielt der Musikverein Krautostheim auf!
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Porscha, Carola Hoffmann und Ingrid Jakob die 
Vertretung.

Die Skiabteilung hatte wieder einmal einen schnee-
losen Winter zu verkraften und deshalb auch einige 
Austritte zu verzeichnen. Trotzdem wurden übers 
Jahr verteilt 10 Veranstaltungen wie Skiausflüge, Fahr-
radtouren und Wanderungen durchgeführt.

In der Fußballabteilung konnte die AH-Mannschaft im 
Saal der Gaststätte Burk in Adelsdorf ihr 20-jähriges 
Bestehen feiern. Aus diesem Anlass wurde eine kleine 
Chronik herausgegeben.

Die erste Mannschaft schloss die Saison 1992/93 mit 
einem 7. Platz ab. Für Spielertrainer Wolfgang Erhart 
übernahm Günter Riedel aus Wilhermsdorf für eine 
monatliche Entschädigung von DM 500,00 ab Juli 1993. 
Spielleiter waren Otto Kordter und Klaus Schneider. 
Verstärkung erhielt man aus der Jugend mit Markus 
Porscha. Die zweite Mannschaft sicherte sich die Mei-
sterschaft der Reserverunde der B-Klasse Nord. 

Die Damenmannschaft hatte in der Bezirksliga Mit-
telfranken einen schweren Stand und musste zum 
Ende der Saison in die A-Klasse absteigen. Nach wie 
vor wurden sie von Gerd Deinzer trainiert. Auch die 
Mädchenmannschaft musste in ihrer Gruppe mit dem 
letzten Platz vorlieb nehmen. Zum Jahresende stan-
den sie jedoch auf einem guten 5. Tabellenplatz.
Die A-Jugend ging zur neuen Saison 1993 eine Spiel-
gemeinschaft mit dem TSV Langenzenn ein und wur-
den von Karl Salzer, Norbert Weghorn und Norbert 
Engst vom TSV Langenzenn trainiert. Kurzfristig konn-
te für die B-Jugend (14 – 16 Jahre) eine Spielgemein-
schaft mit dem TSV Wilhermsdorf vereinbart werden.

Die C-Jugend mit ihren Trainern Claus Hof-
mann, Manfred Winnerlein und Jürgen Mo-

ser erreichte in der Saison 1992/93 den  
2. Tabellenplatz und somit den Aufstieg in die Kreis-
klasse.

Die D-Jugend wurde mit ihrem Trainer Michael  
Tomasic in ihrer Gruppe Meister der Saison 1992/93. 
Am 12. Juni 1993 wurde die Kreismeisterschaft für  
D-, E 2 und F-Jugendmannschaften in Laubendorf 
durchgeführt.

Die E 1 und E 2 –Mannschaften wurden von Gerhard 
Sieber, Dieter Steininger und Walter Knoblich be-
treut.

Die F 1 Jugend stellte beim 26:0 Sieg gegen SV Neu-
hof/Zenn einen neuen Vereinrekord auf. 

Am 31. Dez. 1993 verstarb mit Karl Blumenstetter 
ein großer Freund und Förderer des SFL.

Wie jedes Jahr beendete die Weihnachtsfeier im voll 
besetzten Höflersaal das Vereinsjahr. Das Theater-
stück von Kindern, die Lieder gespielt vom Posaunen-
chor und gesungen von den Sängerfreunden fanden 
großen Anklang.

Zum Jahresende hatte der Verein 730 Mitglieder. Da-
von waren 180 Kinder, 59 Jugendliche und 491 Erwach-
sene. Die Kassenverwaltung war mit 530 Buchungen 
wieder sehr umfangreich. 
Am 31. Dezember hatte der Verein einen Kassenbe-
stand von DM 38.269,00. Das Darlehen 3. Platz belief 
sich auf DM  64.340,00 das für den A-Platz auf DM 
4.500,00.
 
Das Vereinsjahr 1994 begann wie üblich mit der 
Hauptversammlung am 14. Januar im Sportheim an 
der nur 51 Mitglieder teilnahmen. Die „Langenzenner 
Pflaumen“ waren die Kapelle des Faschingsballes, der 
am 29. Januar stattfand.

Das 1. Halbjahr stand hauptsächlich für die Vorberei-
tungen der Feierlichkeiten zur Einweihung des neuen 
Sportplatzes, die vom 2. – 5. Juni stattfinden sollte. 
Zuvor hatte man jedoch noch einige Aufgaben und 
Arbeiten zu erledigen. So wurde an der Nordseite des 
neuen Platzes entlang der Strassenböschung durch 
die Fa. Draht-Krippner ein Zaun errichtet, für den das 

Fortsetzung von Seite 27

C-Jugend der Saison 1992/93
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beleuchtet werden konnte. Schließlich wurden auch 
an zwei Flutlichtmasten an der Ostseite des neuen 
Platzes zwei Strahler angebracht. So hatte auch der 
alte Platz eine ordentliche Beleuchtung. Jetzt konnte 
die Platzeinweihung gefeiert werden. Der Zeltaufbau 
auf dem alten Platz ging dank zahlreicher Helfer rasch 
über die Bühne. Da der Essenverkauf an den Imbiß-
betrieb Karcher aus Wilhelmsdorf vergeben wurde, 
sparte man eine Menge an Arbeit.

An Fronleichnam fand wie all die Jahre zuvor das  
Vereinssportfest statt. Zum Abschluß spielte eine 
Zenngrundauswahl mit Spielern aus Langenzenn, Wil-

hermsdorf, Neuhof und 
Trautskirchen gegen die 
1. Mannschaft des SFL. 
Das Spiel endete 2:2. 
Am Freitag gab es ein 
Turnier für die A- und 
B-Jugend. Abends gab 
es für die junge Genera-
tion ein Discoabend im 
Zelt. Samstags waren die 
Endspiele der Jugendtur-
niere. Anschliessend hiel-
ten die Alten Herren ein 
Turnier ab, aus dem der 
TSV Wachendorf als Sie-
ger hervorging. Abends 
dann der offizielle Teil im 
Zelt vor viel politischer 
Prominenz. Die Überra-
schung war der gesunge-
ne Vortrag über die Ver-
einsgeschichte, von den 
SFL-Fussballdamen dar-
geboten. Am Sonntag-
morgen gab es allerdings 
für das Abbaukommando 
eine böse Überraschung. 
Starkregen hatte den 
Platz in eine Schlamm-
wüste verwandelt. Aber 
trotzdem konnte alles 
abgebaut werden.

Nach dieser Veranstal-
tung ging es an die Vor-
bereitung der nächsten 
beiden Feste, der Loher 
Bergkärwa und des Dorf-
festes. Die Kärwa hatte 
unter der großen Hitze 
vor allem am Sonntag 
und dem WM-Endspiel 
zu leiden. Trotzdem war 
man mit dem finanziellen 
Erfolg zufrieden.

Fortsetzung auf Seite 30 >>

Material bereits vorhanden war. Außerdem wurde an 
der Ostseite des Platzes eine Bande aus Metallrohren 
durch die gleich Firma zum Preis von DM 5.622,00 ge-
baut. Die Fa. Causevic deckte die Terrasse mit einem 
Blechdach und brachte am gesamten Sportheim neue 
Dachrinnen an. Die Kosten hierfür beliefen sich auf 
DM 8.220,00. Durch einen groß angelegten Arbeits-
dienst wurde im Frühjahr unter der Regie von Maler-
meister Wolfgang Bernreuther die gesamte Fassade 
des Sportheims weiß gestrichen. In den beiden Straf-
räumen des A-Platzes wurde durch die Fa. Wilhelm 
ein neuer Rollrasen verlegt.  Am neuen Parkplatz wur-
den drei Straßenlampen aufgestellt, damit er nachts 
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Einen riesigen Besucheransturm erlebte das Dorffest 
am 27. August bei bestem Wetter. Die Akteure erhiel-
ten großen Beifall für ihre Darbietungen . Besonders 
Frieda Meier mit dem Gedicht über die Altbuch und 
die Langenzenner Hopfenzupfer mit ihren Lauben-
dorfer Kerwaliedli.

Die beiden Vergnügungswarte Annemirl Fleisch-
mann und Birgit Osswald organisierten zwei schö-
ne Ausflüge. Zunächst ging die Muttertagsfahrt am  
30. April nach Selb u. Arzberg. Am 24. Sept. wurde eine 
„Fahrt ins Blaue“ durchgeführt, die zum Bremserfest 
des Weinguts Reinhart in Neues am Berg ging.

Der Reingewinn der 1994 durchgeführten Veranstal-
tungen (Vereinsfest mit Platzeinweihung, Loher Kärwa, 
Dorffest, Weihnachtsmarkt) betrug DM 16.267,00. Das 
Beitragsaufkommen betrug DM 31.275,00. Spenden 
erhielt der Verein DM 33.890,00 und  Zuschüsse über 
DM 9.102,00. Die Bandenwerbung betrug wieder DM 
4.020.00. Insgesamt hatte der Verein 1994 Einnahmen 
in Höhe von DM 134.022,00. Allerdings musste Kas-
sier Gerhard Fleischmann aber auch DM 130.411,00 
an Ausgaben verbuchen.

In der Vorstandssitzung am 9. Nov. 1994 wurde vom 
1. Vorstand der Tagesordnungspunkt Sportheimer-

weiterung – Bau zusätzlicher Kabinen und Duschen, 
Modernisierung der Gastwirtschaft und der Küche 
vorgebracht. Damit war der Anstoß für eine weitere 
Großbaumaßnahme gegeben.

Am 18. März 1994  feierte Platzwart und der „gute 
Geist des Vereins“ Heinz Brodowsky seinen 70. Ge-
burtstag. 

Unser langjähriger Schiedsrichter Werner Scherb 
wurde nach 1976 im März 1994 erneut zum Obmann 
der Schiedsrichtergruppe Frankenhöhe-Nord ge-
wählt, nachdem er auch von 1986 – 1990 bereits auch 
Kreisschiedsrichterobmann war.

Die einzelnen Abteilungen des Vereins waren wieder 
sehr rührig und vielfältig.

Die Sängerfreunde hatten wieder etliche öffentliche 
Auftritte, so am 12. März in Kirchfembach, am 4. Juni 
bei der Sportplatzeinweihung und am 12. Juni beim 
100-jährigen Jubiläum des Gesangvereins Seuken-
dorf. Die Sängerinnen erhielten neue Blusen wobei 
der Verein einen Zuschuss leistete. Abschied neh-
men musste man vom treuen Tenorsänger Leopold  
„Poldi“ Wirschich.

Die Damengymnastikabteilung hielt 36 Übungs-
abende unter der bewährten Leitung von Heidi 
Flory ab, wobei durchschnittlich immer 20 Damen 
teilnahmen. Bei der Mutter-Kind-Turngruppe waren 
28 Kinder angemeldet, die unter der Leitung von Hei-
di Kerschbaum 35 Übungsstunden absolvierten.

Die Kinderturngruppe mit Kindern ab 5 Jahren hielt 
ebenfalls unter der Regie von Heidi Kerschbaum un-
terstützt von Carola Hoffmann aus Langenzenn 34 
Übungsstunden ab.

Die Skiabteilung unter der bewährten Leitung von 
Jürgen Meier hatte wieder keinen Schneewinter. 
Dies wirkte sich negativ auf die Mitgliedszahlen des 
Skiclubs aus. So war die 4-Tagesfahrt zum Brechhorn-
haus mit 42 Teilnehmern der Höhepunkt der Saison. 
Regelmäßig wurde im Winterhalbjahr die Skigymna-
stik in der Gymnasiumturnhalle von Erich Heimerl 
gehalten.

Das Jahr der Fußballabteilung begann mit einem Hal-
lenturnier für Nachwuchsmannschaften am 8. und 9. 
Januar in Turnhalle der Hauptschule Langenzenn.

Sehr erfreulich war in der Saison 1993/94 auch der 
Aufstieg in der Saison 1993/94 der C-Jugend in die 
Kreisliga, der höchsten Liga des Fussballkreises Fran-
kenhöhe. Trainiert wurde die Mannschaft von Claus 
Hofmann und Manfred Winnerlein.

Die F 1- und F 2-Junioren wurden von Gerhard Eber-
lein und Christian Gall betreut und nahmen sowohl 
an der Hallenrunde als auch an Punktspielen auf dem 
Kleinfeld teil.

Fortsetzung von Seite 29

Heinz Brodowski mit Ehefrau an seinem 70. Geburtstag
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Bei der E-Jugend konnten teilweise 3 Mannschaften 
aufgestellt werden. Die E 1 wurden vom langjährigen 
Aktiven Georg Öchsner trainiert, während die E2 von 
Alexander Porscha betreut wurde. Auch bei der D-
Jugend konnten 2 Mannschaften gemeldet werden. 
Die D2 wurde von Hans und Michael Jakob trainiert. 
Die erfolgreichste Mannschaft des Jahres war die D1 
die mit 16:2 Punkten die Tabelle anführte. Trainiert 
wurde das Team von Walter Knoblich und Dieter 
Steininger.

Die B-Jugendlichen des SFL spielten zusammen mit 
den B-Jugendlichen des TSV Wilhermsdorf als Spielge-
meinschaft in der Punkterunde.

Bei der A-Jugend wurde nach der Saison 1993/94 die 
Spielgemeinschaft mit dem TSV Langenzenn aufge-
löst, da sie sich nicht bewährt hatte. Zum Saisonende 
beendete Trainer Karl Salzer seine Trainertätigkeit. 
Für die Saison 1994/95 konnte wieder eine eigene  
A-Jugend gemeldet werden. Neuer Trainer wurde 
Claus Hofmann.

Die Mädchenmannschaft stand nachwievor unter der 
Leitung von Stefan Winkler. Sie hatte durch das al-
tersbedingte Ausscheiden von Mädchen ein schweres 
Jahr zu überstehen.

Die Damenmannschaft hatte den zweiten Abstieg in 
Serie zu verkraften. Sie konnte sich in der B-Klasse  
jedoch stabilisieren. Trainer war weiterhin Gerd  
Deinzer.

Die erste Mannschaft hatte eine Zittersaion 1993/94 
zu überstehen und erst im letzten Spiel am 6. Juni 
gegen den TSV Markt Erlbach  wurde der Klassener-
halt mit dem 11. Tabellenplatz geschafft. Für Günter 
Riedel der als Trainer aufhörte, wurde für DM 700,00 
monatlich der erfahrene Erhard Bartl aus Langen-
zenn verpflichtet. Auch die zweite Mannschaft hatte 
sich stabilisiert und war am Jahresende im sicheren 
Mittelfeld der Tabelle. 

Bei der AH kamen insgesamt 36 Spieler zum Einsatz. 
Daneben wurde wieder viel Wert auf Geselligkeit und 
Kameradschaft gelegt. 

Hinweis: Für jede Mannschaft ist ein Ordner mit De-
tailangaben vorhanden!

Am Jahresende 1994 hatte der SFL 757 Mitglieder.  
Davon waren 499 Erwachsene, 61 Jugendliche und  
197 Kinder. Der Kassenbestand betrug am 31. Dezem-
ber 1994 DM 41.881,00. Der Darlehensrest für den A-
Platz betrug DM 4.000. Die Darlehen für den 3. Platz 
beliefen sich insgesamt noch auf DM 57.560,00.

Mit dem Jahr 1994 endet der Abschnitt SFL-History 
Teil VIII – Bau und Einweihung 3. Sportplatz. 

Der nächste Zeitabschnitt handelt über die Jahre 1995 
– 1998 Sportheimbau und Einweihung sowie das 40-
jährige Jubiläum.

Fortsetzung folgt...
Bernhard Jakob

SFL-Ehrenvorstand

www.sf-laubendorf.de
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Am 23. April 2019 ist unser langjähriges, verdientes Mitglied

 Lorenz Lampert 

aus Burggrafenhof im Alter von 82 ½ Jahren nach langer, schwerer Krankheit verstorben.

Lorenz trat im Jahre der Vereinsgründung am 16. Oktober 1958 in unseren Verein ein 
und war bis 1963 aktiv in der ersten und zweiten Fußballmannschaft.

In den darauffolgenden Jahren half er immer wieder aus, wenn „Not am Mann“ war.

Besondere Verdienste erwarb sich der „Lenz“ wie er genannt wurde als er 1971  
die Schülermannschaft wieder mitbegründete, und unermüdlich für diese Mannschaft 

10 Jahre als Trainer und Betreuer tätig war. U.a. brachte er Woche für Woche  
viele junge Aktive aus Burggrafenhof, Keidenzell und Stinzendorf mit nach Laubendorf 

zum Fußballspielen.

1972 gehörte er zu den Gründungsmitgliedern der „alten Herren“, 
für die er bis 1993 301 Spiele absolvierte.

Zu seinen Lieblingsbeschäftigungen zählten auch zahlreiche Bergwanderungen,  
die er mit seinen AH-Fußballfreunden im Lauf der Jahre unternahm.

1983, 1998 und 2008 wurde Lorenz für 25 Jahre, 40 Jahre und 50 Jahre  
beim SFL entsprechend geehrt. Die Ehrung für 60 Jahre Mitgliedschaft im Dezember 

2018 konnte er gesundheitsbedingt nicht mehr entgegennehmen und wurde ihm  
im Nachhinein überreicht.

Wir danken Lorenz Lampert für sein Wirken und seine jahrzehntelange Treue  
zu unserem Verein und werden sein Andenken in Ehren halten.

Unser aufrichtiges Beileid und Mitgefühl für diesen schweren Verlust gilt seinen  
Kindern, Erwin, Barbara und Walter mit Diana, sowie allen die um ihn trauern.

SFL-Vorstandschaft und Mitglieder

Verein

Bildimpressionen "SFL unterwegs"

Niklas Popp in Shanghai, 
März 2019

SFL in Sydney, 2018

SFL in Thailand, Khao Lak Nationalpark
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Geburtstage / Neue Mitglieder

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag

Kürzdörfer, Christa	 3.6.	 69
Porscha, Günter	 3.6.	 71
Galle, Barbara	 10.6.	 73
Schubert, Karin	 14.6.	 72
Anton, Ernst	 18.6.	 72
Klinner, Hans	 18.6.	 64
Gattinger, Thomas	 18.6.	 50
Scherb, Werner	 20.6.	 75
Maier, Nadja	 22.6.	 40
Tiefel, Gerhard	 22.6.	 60
Becker, Gretl	 24.6.	 74
Keck, Herta	 25.6.	 66
Schanda, Hans-Jürgen	 26.6.	 71
Bernhart, Günter	 30.6.	 65
Andres, Karl-Heinz	 1.7.	 67
Gellinger, Inge	 2.7.	 70
Schlager, Anni	 5.7.	 62
Sukrow, Cathrin	 7.7.	 40
Jakob, Hans	 14.7.	 66
Zaremba, Hans	 16.7.	 71
Kreuzer, Wolfgang	 17.7.	 64
Tiefel, Werner	 19.7.	 64
Sand, Renate	 21.7.	 65
Laurenti, Karin	 22.7.	 73
Jansohn, Bernd	 24.7.	 50
Kordter, Sieglinde	 25.7.	 69
Schmid, Petra	 26.7.	 65
Denzler, Leonhard	 27.7.	 91
Schlager, Hans	 27.7.	 65
Wunderle, Erich	 27.7.	 71
Pickl, Edeltraud	 29.7.	 67
Landshuter, Roswitha	 2.8.	 66
Zeilinger, Reinhold	 7.8.	 60
Popp, Evaggelia	 11.8.	 69
Günzel, Anna	 22.8.	 85
Gattinger, Irmgard	 23.8.	 75
Täuber, Harald	 24.8.	 66
Scherer, Johann	 28.8.	 70
Reizammer, Brigitte	 28.8.	 76
Wallmüller, Klaus	 29.8.	 61
Peter, Heinz	 31.8.	 69
Schneider, Leonhard	 31.8.	 83
Pickel, Erika	 31.8.	 72

Neue Mitglieder

Bielski, Simone	 Ringen
Büttner, Gino	 Fußball
Dirscherl, Johanna	 Fitness&Gymnastik
Hartmann, Luisa	 Fitness&Gymnastik
Hartmann, John	 Fitness&Gymnastik
Hock, Anja	 Fitness&Gymnastik
Hock, Mateo	 Fitness&Gymnastik
Kiowski, Michelle	 Fitness&Gymnastik
Kleiß, Ida	 Fitness&Gymnastik
Marschig, Anita	 Fitness & Gymnastik
Marschig, Mia	 Fitness & Gymnastik
Radojac, Emilia	 Ringen
Reuther, Anna	 Fitness & Gymnastik
Reuther, Paul	 Fitness & Gymnastik
Rissmann, Hanna	 Fitness & Gymnastik
Rösser, Silvana	 Fußball
Schweiger, Simon	 Fußball
Wegmann, Sonja	 Fitness & Gymnastik
Wegmann, Vincent	 Fitness & Gymnastik
Zimmernann, Jakob	 Ringen
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